
 

 

 

Startschuss für das neue Sudhaus: 
Tradition bewahren, Zukunft gestalten 
 
Heute fiel mit dem feierlichen Spatenstich der Startschuss für den Bau des neuen Sudhauses der 

Flensburger Brauerei. Dieses zukunftsweisende Projekt ist ein zentraler Bestandteil des 

Transformationskonzeptes der Brauerei. Mit dem Bau des neuen Sudhauses setzt die Brauerei ein 

starkes Zeichen für die Zukunft. 

 

Flensburg, 23. Mai 2025* – Das Sudhaus gilt als das Herzstück einer jeden Brauerei und ist die 

zentrale Produktionsanlage. Mit dem Neubau beginnt ein weiteres Bauvorhaben am Standort 

Munketoft 12. Vorgesehen sind technische Einrichtungen für die Bereitstellung von Heißwasser in 

Brauprozessen. Dazu zählt ein Heißwasserspeicher. Die Planung berücksichtigt außerdem die 

mögliche Einbindung weiterer Wärmequellen, etwa von Wärmepumpen, sowie die Verstromung von 

Reststoffen. 

„Nach der geplanten Genehmigung kann nun endlich die Bauphase starten, damit ab Herbst 2026 die 

ersten Sude gebraut werden können“, erklärte Michael Seip, Geschäftsführer der Flensburger 

Brauerei für den Bereich Technik, stolz in seiner Rede. Weiterhin sprach er vom neuen Sudhaus als 

einem klaren Statement und Versprechen: „Ein Versprechen an unsere Mitarbeitenden für die 

Zukunftssicherung und Innovation und ein Versprechen an unsere Kunden für die kontinuierliche 

Qualität unserer Produkte.“ 

Auch Dr. Fabian Geyer, Oberbürgermeister der Stadt Flensburg, betonte in seiner Ansprache 

während des Spatenstichs die Bedeutung des Projekts für die Region und lobte die Innovationskraft 

des Unternehmens. 

Neben Michael Seip und Dr. Fabian Geyer nahmen weitere Vertreter am symbolischen Spatenstich 

teil: Jörn Schumann, Geschäftsführer der Flensburger Brauerei für den Bereich Marketing und 

Vertrieb, Enes Erisgen, Produktionsleiter und Projektleiter „Sudhaus“ bei der Flensburger Brauerei, 

sowie Christoph Holt (Geschäftsführer) und Finn Hennig (Fachbereichsleiter Technik) vom 



Architekturbüro Holt & Nicolaisen. Gemeinsam setzten die sechs Beteiligten mit weißen Helmen und 

Spaten den ersten symbolischen Schritt für das Bauvorhaben. 

Die Baustelle am Standort Munketoft 12, auf der bereits umfangreiche Vorbereitungen getroffen 

wurden, lässt die Dimension dieses bedeutenden Projekts erahnen. Das neue Sudhaus vereint 

Tradition und Moderne: Das neue Gebäude soll sich gestalterisch an den vorhandenen Gebäuden 

orientieren. Die denkmalgeschützte gelbe Ziegelfassade wird optisch einbezogen. Geplant sind 

außerdem eine Glasfassade und eine Dachbegrünung.  

Mit dem Neubau bekennt sich die Flensburger Brauerei zum Standort Flensburg und zu ihrer 
langfristigen technischen Weiterentwicklung.  
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Die Flensburger Brauerei Emil Petersen GmbH & Co. KG ist Schleswig-Holsteins größte Privatbrauerei 
und beschäftigt zurzeit ca. 270 Mitarbeiter*innen. Durch ständige Investitionen in Technik, Marke, 
Markt und Belegschaft wird eine ideale Verbindung zwischen Tradition und Moderne geschaffen. 
Gebraut wird mit exzellentem Wasser in Mineralwasser-Qualität aus der hauseigenen Flensburger 
Gletscherquelle und mit Braugerste aus Schleswig-Holstein. Das Sortiment der Flensburger Brauerei 
umfasst mit dem Neuzugang „Strand-Lager“ und den neuen „FLENSBURGER KÜSTENLIMOs“ 17 
Produkte, die in den weltweit größten und modernsten Anlagen für Flaschen mit Bügelverschluss im 
Herzen Flensburgs abgefüllt werden. 

 

 

*Hinweis: Diese Pressemitteilung wurde ursprünglich am 23. Mai 2025 veröffentlicht. Einzelne 

Umweltaussagen wurden am 25. September 2026 an die zum 27.09.2026 geltenden Anforderungen 

(Richtlinie (EU) 2024/825) angepasst. 
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